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Die „City Imker“

Alles
„Damit das Summen

nicht verstummt“, unter
diesem Motto startet die
Initiative „City Imker Kla-
genfurt“ pünktlich vor
Frühlingsbeginn eine Ak-
tion für Erhaltung und
Schutz der Bienen im
Stadtgebiet. Zum Auftakt
gibt’s am 12. März eine
Infoveranstaltung im
Kärntner Landesarchiv.

Erste leuchtende Blüten
von Obstbäumen und Gar-
tenpflanzen warten schon
sehnsüchtig auf den Besuch
der Bienen. Oft jedoch ver-
gebens, denn das zaghafte
leise Summen unserer hei-
mischen Honigbiene ist
noch leiser geworden.

„Geschätzte 60 Prozent
aller Bienenvölker in Kla-
genfurt haben den Winter
nicht überlebt“, berichtet Ci-
ty-Imker-Geschäftsführer
Winfried Dareb. Die Ursa-
chen für dieses Bienenster-
ben sind breitgefächert und

laden am 12. März zur Infoveranstaltung ins Landesarchiv:

dreht sich um die Biene
reichen von veränderten kli-
matischen Bedingungen
über den Einsatz von Pesti-
ziden bis hin zu verschie-
densten Parasiten. Dareb:
„Ohne die Biene ist das öko-
logische Gleichgewicht der
Natur in Gefahr, das ist den
wenigsten bewusst!“ Aus
diesem Grund haben sich die
City Imker zum Ziel gesetzt,
gemeinsam mit den Bewoh-
nern der Stadt Klagenfurt
die Bienen im Stadtgebiet
weiterhin zu schützen und
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zu erhalten. Denn schließ-
lich tragen die summenden
Insekten auch einen Groß-
teil zu unserer Lebensquali-
tät bei. Die City-Imker bie-
ten ihren Förderern durch
unterschiedliche Paten-
schafts-Optionen nicht nur
die Möglichkeit, sich für die
Biene einzusetzen, sondern
auch die Chance, die Arbeit
eines Imkers in der Stadt
hautnah mitzuerleben.

Am 12. März wird daher
zur großen Infoveranstal-
tung in das Kärntner Lan-
desarchiv geladen. Ab 16.
Uhr starten spannende Vor-
träge von Experten und im
Anschluss gibt’s eine Dis-
kussion.

Michael Allesch (l.) und City-
Imker-Chef Winfried Dareb
betreuen derzeit mehr als 17
Bienenvölker in der Stadt.

60 Prozent der Bienen haben
den Winter nicht überlebt.

Klagenfurt

„Ich habe in den 
vergangenen Jah-
ren mit Bürger-
meister Christian
Scheider sehr 
gut zusammen-
gearbeitet. Er 
hat viele Ideen von 
mir aufgegriffen 
und umge-
setzt, daher 
unterstütze
ich die
Wiederwahl von Bürgermeister Scheider.
Damit weiterhin gute Ideen für Klagenfurt
verwirklicht werden können.“

REINHOLD GASPER
Gemeinderat und Grünes Urgestein:

Wiederwahl von Bürgermeister Scheider.
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